
Fragen der Gerechtigkeit  

 
Die Frage nach Gerechtigkeit begleitet 
uns unser Leben lang.  
Als Kinder schauten wir darauf, ob wir 
genauso viel bekamen wie unsere 
Geschwister oder Mitschüler*innen. 
Heute fragen wir nach Klimagerechtigkeit 
oder globaler Gerechtigkeit.  

In Gesprächen, Gruppen- und 
Einzelarbeiten nähern wir uns der 
Gerechtigkeit aus verschiedenen 
Sichtweisen:  

Gerechtigkeit zwischen arm und reich, 
zwischen den Geschlechtern und den 
Religionen. Ein besonderer Blick gilt der 
Gerechtigkeit zwischen der christlichen 
und der jüdischen Religion. 

 

Wir schauen auf die Welt, auf eigene 
Erfahrungen und auf die Bibel. Was 
können wir heute aus den alten Texten 
lernen? 

Als Grundlage dient uns die Bibel in 
Gerechter Sprache.  
 

 

Leitung: 

 
 

Astrid Faehling, 
Ev. Frauenwerk  

Ostholstein 

          und 

Julia Jünemann 
Bildungswerk 
Kirchenkreis 

Plön-Segeberg 
 

 
 

Anmeldung: bis 7. September 

bei  
Astrid Faehling 
0151 67792136 

astrid.faehling@kk-oh.de 

oder 

Julia Jünemann 
04551/90168608 

j.juenemann@kirche-ps.de 
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  Workshops  



Montag, 15.9.25, 18–21 Uhr 

Ev. Zentrum, Schloßstraße 13, Eutin 

Frauen sichtbar machen 

Gott: Vater, Sohn und Heiliger Geist. In 
dieser Tradition ist unsere Religion 
überwiegend männlich geprägt. 
Gleichzeitig sind Frauen entscheidend für 
das Leben christlicher Werte im sozialen 
Miteinander verantwortlich.  

Welche Antworten bietet die 
feministische Theologie an? 

 
Montag, 13.10.25, 18–21 Uhr 

Gemeindesaal KG, Markt 26, Plön 

Freiheit für alle Menschen 

Die biblische Erzählung vom Exodus 
verkörpert für das jüdische Volk die 
Erinnerung an Befreiung aus Unter-
drückung und Armut. Die Menschen 
brachen auf in ein Leben in Freiheit und 
Fülle. Welche Bilder, Eindrücke, eigene 
Erfahrungen verbinden wir in unserer 
heutigen Welt damit?

Montag, 17.11.25, 18–21 Uhr 

Ev. Zentrum, Schloßstraße 13, Eutin 

Schuld und Schulden 

„Und vergib uns unsere Schuld“ bitten 
wir im Vaterunser.  

In der biblischen Tradition sind spirituelle 
Schuld und wirtschaftliche Schulden 
gleichermaßen bedeutsam.  

Wie wird unsere Welt gerechter, wenn  
wir lernen, beides zu vergeben? 

 
 

Montag, 26.1.26, 18–21 Uhr 

Gemeindesaal KG, Markt 26, Plön 

Sünde und Strafe 

Sünde bedeutet Fehlverhalten – gegen 
Gott, gegen andere Menschen, gegen 
die Schöpfung. Verbrechen werden 
bestraft. Ist damit den Opfern geholfen?  

Wie kann die biblische Vision der 
Umkehr für heutige Gesellschaften real 
werden? 

Montag, 23.2.26, 18–21 Uhr 

Ev. Zentrum, Schloßstraße 13, Eutin 

Mit Frau Weisheit 
Gerechtigkeit lernen 

Die Weisheitsgestalt „Sofia“ steht in einer 
alten biblischen Tradition und nimmt das 
Erbe einer Muttergottheit auf. Behutsam 
verankert sie Weiblichkeit im Himmel.  

Wie verändert sich unser Bild von 
göttlicher Gerechtigkeit, wenn wir Frau 
Weisheit betrachten? 

 
 

 
Die Workshops bilden eine inhaltliche 
Einheit, können jedoch auch einzeln 
besucht werden. 

Keine Vorkenntnisse erforderlich. 

In den Veranstaltungen wird jeweils ein 
kleiner Imbiss angeboten. 

 
Die Teilnahme ist kostenfrei.  
 


